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wir die Zukunft?

02. Juli 2020, Alicia Kopper



Zielsetzung

• Rückblick auf Themen und Aktivitäten, die seit COVID-19 in 
unserer Pfarrei präsent waren oder gefehlt haben

• Was möchten wir beibehalten, starten, verändern oder auch 
beenden?

• Zusammenfassung der Ergebnisse wird in eine Umfrage (online 
und print) übersetzt, welche an die Gemeindemitglieder 
gerichtet ist (Erhebung aktuelles Stimmungsbild, 
Bedarfsanalyse, Priorisierung Aktivitäten)



Workshop-Ablauf und Follow-Up
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Fragestellung (Bezug auf unsere Gemeinde):

• Was hat mich in der Zeit seit Beginn der COVID-19 Pandemie bewegt?

• Was habe ich positiv wahrgenommen (Aktionen / Impulse / Gespräche /etc.)?

• Was hat mir in dieser Zeit von unserer Gemeinde gefehlt (Aktionen / Impulse / Gespräche /etc.)?

• Was möchte ich zukünftig anders/neu machen/erleben?



Ergebnissammlung 
Emotionen

Positiv bewegt hat mich

Kreativität • Video-Impulse Pfarrer Wagner • Öffnung/Willkommen der Kirche zu Ostern • Zusammenhalt
(PGR,…) • Heimkirchen • SA Aktionen (Kinderecke) • Aktionen zum eigentlichen Start der EK • Fotoaktion als
Lebenszeichen• Begegnung mit Bekannten seit Gottesdienstbesuch wieder möglich ist • viele Anrufe •
couragiertes Mittun der Angestellten/Seelsorger •Herzblut der Ehrenamtlichen (Helferdienste,..) • Neue
Formen der Achtsamkeit • Lourdes-Grotte • Zeit der Innerlichkeit •Treffen der Jugend online •Bereitschaft,
Dienste zu übernehmen •sich Einlassen der Gemeinde auf Gottesdienste unter ungewohnten Bedingungen •
Austausch im Seelsorger-Team • Gute Organisation der Helferdienste (Material, Bank, Desinfektion) •
Newsletter • schönes alternatives Fronleichnam • Hilfsbereitschaft • Nachsicht auf Risikogruppen • Die vielen
kleinen und großen Zeichen die Gemeinschaft bildlich dargestellt haben • Selbst ältere Gottesdienstbesucher
mit Brille u/o Hörgerät bewältigen Mund-Nasen-Schutz • offene Kirchentüren • Die Sorgen der einzelnen
Gemeindemitglieder, die sehr unterschiedlich waren • Dankbarkeit • Kreuz aus dem Christbaum 2019 •
Dankbarkeit alter/kranker Menschen für telefonische Kontakte • Ostergottesdienst

EK=Erstkommunion



Ergebnissammlung 
Feedback

Gefehlt hat mir

Gemeinschaft (in/nach der Kirche hat •F2F
Veranstaltungen • Liturgien • Gemeinschaft •
Feiern • manchmal Gelassenheit, • Rhythmus des
Tages • Gesang• Bewegungsfreiheit •Perspektiven
fehlen (was ist aktuell in den Pfarrräumen möglich,
was ist im Herbst möglich) •Aufgefangen werden •
Begegnungen • Spontanität • Information über
unsere Verstorbenen Gemeindemitglieder die
anfangs völlig gestoppt wurde • Zusammensein •
Kontakt zueinander

Allgemein

Rückmeldung: „Mir fehlt nichts“ (bzgl. Gottesdienste
etc.) •Sehnsucht nach Gespräch, Austausch,
Begegnung, Gemeinschaft •Bewegt hat mich der
Verkündigungswagen der Feuerwehr/Polizei –
Endzeitstimmung, die Ratlosigkeit, Angst, die eigene
Einsamkeit und die Reaktionen anderer Einsamer •
Brauche ich für meinen Glauben und meine
Beziehung zu Gott die Institution der Kirche? • Wie
kommen wir in der Gemeinde/der Gesellschaft wieder
zu einem freien Miteinander ohne zu viel Risiko
einzugehen?

F2F= face-to-face, persönlich



START STOP

Ergebnissammlung 
Aktivitäten/Themen/Impulse

Online-Impulse für Kinder • Gottesdienste im
Freien • Neue Formen von Gottesdienst
bringen neue Erfahrungen, neues Erleben,
einen neuen Zugang • Online-Anmeldung für
liturgischen Dienst • Alternativprogramm zum
Zeltlager • Jugend und Senioren wieder
aktivieren und beleben • Alternative
Gebetsformen • Öffentlichkeitsarbeit in
Hinblick auf Projekte und Veranstaltungen für
Menschen, die z.B. nicht/selten in die Kirche
gehen • Musik • Nach „Verlorenen“ Ausschau
halten

Singen ohne Maske in der Kirche •
Einkaufshilfe (gute Aktion, die aber zu wenig
angenommen wurde) • Kirchenzettel in seiner
aktuellen Form



ÄNDERN WEITER

Ergebnissammlung 
Aktivitäten/Themen/Impulse

Kirchenzettel • Sterbevermeldungen • Digitale Präsenz•
Krippenspiel Kinderkirche (KiKi) als Video aufzeichnen • Kiki
im Freien (ab 13.09.) • Flexibel auf Situationen reagieren
(online/F2F) zusammen mit Seelsorgeteam • Mit neuen
Regelungen wieder Gruppentreffen (Jugend u.A.) vor Ort
stattfinden lassen • Einbindung der Jugend in Aktivitäten •
Gemeinde ist mehr als Gottesdienst • Streams von
Gottesdienst/Predigt • neue Ziele/Ideale setzen • mehr
Pragmatismus • Notfallnummer • Öffnung Pfarrbüro •
Angebote schaffen um der Isolation z.B. bei erneutem Lock-
down entgegenzuwirken • Pfarrgarten nutzen •
Ministrantendienste • Firmweg-Wie geht es weiter?

Gemeinsam reden und entscheiden •
Heimkirche • EK-Aktionen wie „Fischnetz“ •
Online-Anmeldung Helferdienst • Fotoaktion •
Hohes Engagement Einzelner (ausweiten!) •
Videobotschaften/-impulse • Austausch nach
dem Gottesdienst auf Distanz • Blickkontakte
erfreuen und beflügeln (z.B. Friedensgruß) •
Hilfsbereitschaft (z.B. zum Einkaufen)

F2F= face-to-face, persönlich
EK=Erstkommunion


